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Bericht und Antrag 

des Finanzausschusses (7. Ausschuß) 


zu dem von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgelegten 
Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der 
Verordnung (EWG) Nr. 830/68 bezüglich der Lieferfristen von 
eingeführten Waren 

— Drucksache 7/2230 — 

Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates über die zoiirechtiiche 
Behandlung von zu Erprobungs- und Untersuchungszwecken 
eingeführten Waren 

— Drucksache 7/2309 — 


A. Problem 

1. Das geltende EG-Recht zur Anerkennung von zurückliegen- 
den Zahlungen und Rechnungen ist sehr differenziert und 
daher unpraktisch. 

2. Die Einfuhr von Waren zu Erprobungs- und Untersuchungs- 
zwecken, die dabei verbraucht oder anschließend vernichtet 
oder in Waren ohne Handelswert umgewandelt werden, ist 
noch mit Zoll belastet. 


B. Lösung 

1. Es soll künftig eine allgemeine Toleranzfrist von 24 Monaten 
gelten. 

2. Die genannten Waren sollen von Abgaben freigestellt wer- 
den; verbleibt ein geringerer Handelswert nach Durchfüh- 
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rung der Erprobung oder Untersuchung, so soll der geringere 
Wert maßgeblich sein. 

Der Ausschuß befürwortet die Änderungen. 

Einstimmigkeit im Ausschuß 

C. Alternativen 

keine 

D. Kosten 

geringfügig 
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A. Bericht des Abgeordneten Bremer 


Die Vorlagen — Drucksaehen 7/2230, 7/2309 — 
wurden mit Schreiben des Präsidenten des Deutschen 
Bundestages vom 18. September 1974 bzw. vom 
10. Juli 1974 an den Finanzausschuß überwiesen, der 
die Vorlagen am 13. November 1974 beraten hat. 

Die mit den vorgeschlagenen Verordnungen beab- 
sichtigten Änderungen werden vom Ausschuß als 
Vereinfachungsmaßnahmen begrüßt. Hinsichtlich der 
Vorlage — Drucksache 7/2309 — war § 35 Abs. 8 
unserer Allgemeinen Zollordnung Vorbild. 

Namens des Ausschusses bitte ich, von den Vor- 
lagen zustimmend Kenntnis zu nehmen. 


Bonn, den 14. November 1974 


Bremer 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

von den Vorlagen — Drucksachen 7/2230, 7/2309 — zustimmend Kenntnis zu 
nehmen. 

Bonn, den 14. November 1974 


Der Finanzausschuß 

Frau Funcke Bremer 

Vorsitzende Berichterstatter 
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